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Insolvenzen in der Pflege in NRW 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
In der Kleinen Anfrage Nr. 2193, Drucksache Nr. 18/5154, hatten wir die Entwicklung der In-
solvenzen in der Pflege in NRW im zweiten Quartal 2023 angefragt. Die Landesregierung hatte 
diese mit der Drucksache Nr. 18/5512 beantwortet. 
 
Inzwischen ist auch das dritte Quartal des laufenden Jahres beendet. Medienberichte aus ver-
schiedenen Teilen des Landes lassen vermuten, dass es auch in dieser Zeit von Juli bis Sep-
tember in NRW mehrere weitere Insolvenzanmeldungen in der Pflege gegeben hat.  
 
 
Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales hat die Kleine Anfrage 2724 mit Schreiben 
vom 3. November 2023 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der Ministerin für 
Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie beantwortet. 
 
 
1. Wie viele Insolvenzen wurden in der Pflegebranche im dritten Quartal des Jahres 

2023 in Nordrhein-Westfalen angemeldet?  
 
Der Landesregierung liegen gemäß der Meldepflicht der Einrichtungsträgerinnen und -träger 
nach § 9 Abs. 4 Wohn- und Teilhabegesetz (WTG) zur bereits eingetretenen bzw. drohenden 
Überschuldung/Zahlungsunfähigkeit folgende Zahlen vor: 
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2023 
3. Quartal 

Vollstatio-
när 
 

Teilstatio-
när 

Kurzzeit Ambu-
lant 

Gesamt 

RB Arnsberg 0 1 0 1 2 

RB Detmold 0 0 0 0 0 

RB Düssel-
dorf 

0 0 0 1 1 

RB Köln 7 5 1 9 22 

RB Münster 1 2 0 2 5 

Summe  
3. Quartal 

8 8 1 13 30 

      

Gesamt 
1.–3. Quartal 

36 23 3 41 103 

 
Die Gesamtzahl im 3. Quartal 2023 lautet: 30. 
 
Zu beachten ist, dass in der ganz überwiegenden Zahl der Fälle die gemeldeten Überschul-
dungen nicht zu Schließungen der Leistungsangebote und einem damit verbundenen Wegfall 
von Plätzen in der stationären Pflege geführt haben, da die Einrichtungen von anderen Betrei-
berinnen und Betreibern übernommen wurden und weitergeführt werden. 
 
 
2. Wie verteilen sich die NRW-Pflege-Insolvenzen des dritten Quartals 2023 auf die 

verschiedenen Einrichtungstypen (Vollstationär, Teilstationär, Kurzzeitpflege, am-
bulante Dienste)?  

 
Gesamtzahl Vollstationär   8 
Gesamtzahl Teilstationär   8 
Gesamtzahl Kurzzeitpflege  1 
Gesamtzahl ambulante Dienste 13 
 
 
3. Wie verteilen sich die NRW-Pflege-Insolvenzen des dritten Quartals 2023 auf die 

Regierungsbezirke im Land?  
 
Regierungsbezirk Arnsberg 2 
Regierungsbezirk Detmold  0 
Regierungsbezirk Düsseldorf 1 
Regierungsbezirk Köln  22 
Regierungsbezirk Münster  5 
 
 
4. Wie sind in Bezug auf die Ziffern 1 bis 3 dieser Kleinen Anfrage die Zahlen der 

NRW-Pflege-Insolvenzen im gesamten bisherigen Jahr 2023, also von Januar bis 
einschließlich September? 

 
Die Gesamtzahl von Januar bis September 2023 lautet: 103. 

 

 


